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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat Schönfeld
Heute,  Freitag,  27.  Februar  2004 findet  um 20.00 Uhr 
eine Bürgerversammlung  im Gasthaus  „Zum Hofjäger“ 
statt.

Die Gemeindekasse     
weist darauf hin, dass zum 01. März 2004 die erste Vor­
auszahlung für  Wasser-/Abwassergebühren  2004  fällig 
wird. Wir bitten um termingerechte Bezahlung!

Trinkwasseruntersuchung auf den Nitratgehalt
Brunnen Zimmern 50,4 mg/l
Brunnen Großrinderfeld 59,2 mg/l
Brunnen Ilmspan 60,0 mg/l
Quelle Werbach 56,8 mg/l
Grünbachgruppe (Brunnen Hausen) 54,3 mg/l

Abfallkalender II. – IV. Quartal 2004

Mit der Beauftragung der Fa. Kühl, Entsorgung & Recy­
cling  Südwest  GmbH,  Karlsruhe,  für  die  Entsorgungs­
dienstleistung im Main-Tauber-Kreis ab dem 01.04.2004 
war für das Jahr 2004 der Abfallkalender zweigeteilt zu 
erstellen. Den Bürgerinnen und Bürgern des Main-Tau­
ber-Kreis wird der zweite Teil des Abfuhrplanes 2004 in 
den nächsten Tagen durch die Post zugestellt. Die bishe­
rigen gewohnten Wochentage für die Restmüll- und Bio­
abfallsammlung  konnten  bei  der  Abfuhrplanung beibe­
halten werden.

Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst von 
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und dem jeweils 
nachfolgenden Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 
8.00 Uhr.
28./29.02.2004  Dr. Schweng-Raps, Schloßstr. 10,
Grünsfeld, Tel.: 09346/1266
28.02.2004  Apotheke, Königshofen

mailto:rathaus@grossrinderfeld.de
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29.02.2004 Franken Apotheke Tauberbischofsheim

Zahnärztlicher Notfalldienst über Tel.: 0711/7877701

EnBW Stromversorgung: 
Störungsdienst 07941/932-0 oder
Service-Telefon 0800 3629477

Gasversorgung: Stadtwerk Tauberfranken GmbH:
Bereitschaftsdienst: 09343/62560 oder 07931/491- 360

FRAUEN   HELFEN   FRAUEN
Notruf und Beratungsstelle für misshandelte Frauen
Tel.: 09341/7778

Jubilare     

Herzlichen 
Glückwunsch     

Gerchsheim
am 01.03. Spiegel Berta zum 76. Geburtstag

Geburten/Eheschließungen/Sterbefälle:
Sterbefälle:
am 16.02.2004 Maria Blümm geb.  Schneider,  82 
Jahre, wohnhaft Gerchsheim, Tannenweg 5

Vereins- und andere 

Nachrichten

NABU Gruppe
Großrinderfeld e.V.
 
Monatsversammlung März
Unsere  nächste  Versammlung  findet  am  Montag,  den 
01. März um 20.00 Uhr statt.
Themen: Rückblick  Februar,  Nachlese  Arbeitseinsatz 
Gerchsheim,  Obstbaumschnitt,  Termin-  und  Strecken­
planung Vogelstimmenwanderungen, Verschiedenes.

Kleiderbasar für Frauen, Teenies und Girlies
Der Förderverein im Main-Tauber-Kreis für das Frauen- 
und  Kinderschutzhaus  e.V.  veranstaltet  am  Samstag, 
dem  27.03.2004  einen  Secondhandbasar  für  Frauen, 
Teenies und Girlies im evangelischen Gemeindezentrum 
Tauberbischofsheim, Würzburger Str. 20, von 10.00 bis 
13.00 Uhr. Kleidung ab Gr. 140 kann selbst verkauft und 
gekauft werden.
Für den kleinen Hunger werden Kaffee, Kuchen und Bre­
zeln  angeboten.  Die  Tischgebühr  beträgt  13,-  €.  Der 
Erlös kommt dem Notruf „Frauen helfen Frauen“ in Tau­
berbischofsheim  zugute.  Um  Reservierung  unter 
09341/7778 wird gebeten. Weitere Veranstaltungen und 
Infos unter www.frauenhelfenfrauen.de 
Ländliche Heimvolkshochschule Lauda
Folgende Seminare finden statt:

14.03.2004  „Naturgemäße  Rosenpflege  und  Rosen­
schnitt“
22.-25.03.2004 „Frühjahrsarbeit mit Pferden“
29.03.-01.04.2004 „Das Pflügen mit Pferden erlernen“
Anmeldung  und  Info  unter  Tel.  09343/589190,  Fax 
613781, Internet: www.LHVHS.de, Email: info@lhvhs.de

G r o ß r i n d e r f e l d

TuS Großrinderfeld 
Die tollen Tage sind vorüber. Der TuS Großrinderfeld be­
dankt sich recht herzlich bei den zahlreichen Gästen, bei 
den tollen Sängern am Karaoke-Abend und nicht zuletzt 
bei den zahlreichen Helferinnen und Helfern und allen, 
die in irgend einer Weise zum Gelingen der diesjährigen 
Faschingsveranstaltungen beigetragen haben. 

Die Vorstandschaft des TuS Großrinderfeld

Gesangverein Liederkranz 1912 e.V. 
Großrinderfeld 
Männerchor
Unsere  nächste  Gesangprobe  findet  am  Donnerstag, 
den 04. März 2004 um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

„Chor Haste Töne“
Am Donnerstag,  den  04.  März  2004  findet  unsere 
nächste  Chorprobe  um  20.00  Uhr  in  der  Aula  der 
Grundschule statt.

Kirchenchor
Unsere nächste Chorprobe findet am Dienstag, den 02. 
März  2004 um 20.00 Uhr im Schwesternhaus statt.

Wandern in der Natur Gemarkung Großrinderfeld 
Mittwoch  14.00  Uhr Treffen  vor  dem  Rathaus  Groß­
rinderfeld.

Walking-Gruppe Großrinderfeld 
Zum gemeinsamen Walking treffen wir uns am
Dienstag, 02.03.04, um 18.00 Uhr, am Bauhof,
Donnerstag, 04.03.04, um 08.30 Uhr, am Bauhof
Samstag, 06.03.04, 14.30 Uhr, oberhalb Auto Hannig.
Wer Lust auf frische Luft und Natur hat, etwas für seine 
Fitness  und  Gesundheit  tun  will  und  wer  das  Wetter 
nimmt, wie es kommt, der ist bei uns jederzeit willkom­
men.

D L R G - TTC
Großrinderfeld 

DLRG TTC
Das Spiel der 2. Mannschaft vom 27.02. gegen Assam­
stadt 4 fällt aus.
Das Spiel der 1. Mannschaft am Samstag, 28.02. gegen 
Nassig wird in Großrinderfeld ausgetragen.
Beginn ist um 17.00 Uhr. 

Schülerinnen Bezirksklasse TBB     

mailto:info@lhvhs.de
http://www.LHVHS.de/
http://www.frauenhelfenfrauen.de/
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Am Samstag,  28.02.  findet  in  Assamstadt  ein  Turnier 
statt. Großrinderfeld trifft dabei auf Oberwittstadt, Gissig­
heim, Bobstadt und Assamstadt. 
Abfahrt ist um 8.45 Uhr am Sportheim.

Am Mittwoch, 03.03. tritt die 1. Mannschaft im 4er-Pokal 
gegen die 2. Mannschaft des TTC Bobstadt an. 
Abfahrt ist um 19.00 Uhr.

Die Jugendmannschaft trifft sich am Mittwoch, 03.03. um 
17.10  Uhr  am  Sportheim  zur  Abfahrt  nach  Bobstadt 
gegen die 1. Mannschaft.

Das  Schüler-  und  Jugendtraining  startet  wieder  am 
Montag zu den üblichen Zeiten.

Hallo Schwimmfreunde! 
Jeden Dienstag fahren wir  in  das Schwimmbad nach 
Höchberg.
Treffpunkt: 17.45 Uhr Turnhalle Großrinderfeld 
Alle, die Lust am Schwimmen haben, sind herzlich will­
kommen! Die Fahrt incl. Eintritt kostet 2,50 Euro. Selbst­
verständlich werden zu gegebener Zeit auch Schwimm­
prüfungen, wie z.B. Seepferdchen u. a. abgenommen.
Für  Rückfragen  /  nähere  Erläuterungen  steht  Günther 
Dertinger (Tel: 1064) gerne zur Verfügung.

Auf euer Kommen freut sich
DLRG Großrinderfeld

Frauenkreis
Am Montag, den 01. März 2004 üben wir um 20.00 Uhr 
im  Schwesternhaus die  Lieder  für  den  diesjährigen 
Weltgebetstag, der am Freitag, den 05. März 2004 statt­
findet. Dieses Jahr sind wir bei den Wenkheimer Frauen 
zu Gast.

Voranzeige:
Wie bereits bekannt, findet unser diesjähriger  Einkehr­
tag am Sonntag, den 14. März 2004 unter der Leitung 
von Frau Birgit Kuhn aus Werbach im Schwesternhaus 
in Großrinderfeld statt. Beginn ist um  09.45 Uhr. Nähe­
res wird noch bekannt gegeben. Anmeldungen ab sofort 
bei der Bäckerei Dürr.

Altenwerk
Am Dienstag, den 20. April 2004 fährt das Altenwerk zu 
einer Erlebnisbesichtigung der Distelhäuser Brauerei 
nach  Distelhausen.  Abfahrt  in  Großrinderfeld  mit  dem 
Bus um ca. 14.00 Uhr. Es sind noch einige Plätze frei.
Weitere Informationen und Anmeldung bitte umgehend 
bei Monika Häusler Tel.: 481. 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren sowie alle wei­
teren Interessierten recht herzlich ein. 

Obst- und Gartenbauverein Großrinderfeld e.V.
Jahreshauptversammlung Kreisverband
Wie bereits bekannt, findet am  Freitag, den 05. März 
2004 um 19.00 Uhr im neuen Bürgergemeinschaftshaus 
(am Sportplatz) in Pülfringen die Jahreshauptversamm­
lung mit Neuwahlen des Kreisverbandes für Obstbau, 
Garten  und  Landschaft  e.V.  Main-Tauber-Kreis  statt. 
Eine rege Teilnahme ist erwünscht. Wir  bilden Fahrge­
meinschaften. Anmeldungen zwecks Teilnahme bei Ani­
ta Kleinmichel unter Tel. 360.

Object 4

SCHÜTZENVEREIN  1923  e.V.  GROSS­
RINDERFELD
Die  Jahreshauptversammlung  des  Schützenvereins 
1923 e.V.  Großrinderfeld  findet  am 12.  März 2004 im 
Speiseraum der Turnhalle statt.
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Bericht des Schriftführers
3.   Bericht des Schießleiters
4.   Bericht des Jugendleiters
5.   Bericht des Kassenwarts
6.   Entlastung der Vorstandschaft
7.   Neuwahlen
8.   Ehrungen
9.   Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bis zum 05. März 2004 
beim  Vorsitzenden  Anton  Egner  schriftlich  eingereicht 
werden.

JUGENDAUSSCHUSSSITZUNG
Die Jugendausschusssitzung des Schützenvereins 1923 
e.V. Großrinderfeld findet am Donnerstag, 11. März 2004 
im Schützenkeller statt. 
Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Bericht der Jugendleitung
2. Kassenbericht (Jugend)
3. Entlastung der Jugendleitung
4. Festlegung von Aktivitäten

Alle  Jugendlichen  des  Schützenvereins  sind  zu dieser 
Versammlung herzlich eingeladen.

G e r c h s h e i m

TSV – Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de

AH - Abteilung
Am Mittwoch, den 03. März machen wir unser Training 
wieder auf dem Sportplatz. Wir beginnen um 19.00 Uhr. 
Danach haben wir  eine WICHTIGE Besprechung.  Um 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten!!!

E - Jugend
Am Samstag, den 28.02.2004 findet die Hallenrückrunde 
des  Fußballkreises  Tauberbischofsheim  statt.  Gespielt 

http://www.tsv-gerchsheim.de/


Mitteilungsblatt Nr. 9 vom 27.02.2004
Seite 4

wird in der Halle am Wörth in Tauberbischofsheim. Treff­
punkt  für  alle E -  Junioren zur Abfahrt  nach Tauberbi­
schofsheim ist um 10.30 Uhr am Sportplatz.

Voranzeige:
Am  06.03.2004  findet  unser  alljährliches  Hallenturnier 
statt. Aufbau ist am Samstag, den 06.03.2004 um 09.00 
Uhr. Über zahlreiche Helfer würden wir uns sehr freuen. 

TT – Abteilung
Am Freitag, den 27.02.2004 findet wegen anderweitiger 
Hallenbelegung kein TT – Jugendtraining statt.
Nächstes  TT  -  Jugendtraining  ist  am  Freitag,  den 
05.03.2004. 

Kinderturnen
Hallo Kinder,
unsere  lange  Faschingspause  ist  endlich  vorbei.  Am 
Freitag, 05. März 2004 geht es wieder los. Wir  wollen 
wieder mit euch turnen und freuen uns auch ganz beson­
ders auf neue Kinder.
Zu folgenden Zeiten seid ihr in der Turnhalle Gerchsheim 
herzlich willkommen:
3- bis 5-jährige Kinder:     15.30 – 16.40 Uhr
5- bis 7-jährige Kinder:     16.30 – 17.30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!!
Euer „Team Kinderturnen“ vom TSV

Jedermannturnen am Mittwoch
Jeden  Mittwoch  von  9.00  bis  10.00  Uhr  findet  Je­
dermannturnen in der Turnhalle statt.

Obst- und Gartenbauverein
Die  Jahreshauptversammlung  muss  aus  internen 
Gründen  vom  19.03.2004  auf  den  16.04.2004  verlegt 
werden.

Ausflug nach Wien vom 20.05. bis 23.05.2004
Wien  -  Mittelpunkt  des  europäischen Kulturlebens,  die 
Stadt  der  Prachtbauten,  Theater  und  Museen,  der 
eleganten  Einkaufsstraßen  und  gemütlichen  Kaffee­
häuser mit dem besonderen Flair einer Weltstadt.
1. Tag: Abfahrt um 05.30 Uhr in Gerchsheim, Bushalte­
stelle bis nach St. Florian, Besichtigung des Augustiner­
chorherrenstifts,  Weiterfahrt  bis  Wien  nach  Groß-En­
zersdorf, Abendessen, Übernachtung.
2.  Tag:  Fahrt  nach Eisenstadt,  Besuch des  Kalvarien­
berg,  Bergkirche  und  Grabstätte  Josef  Haydns.  Wei­
terfahrt bis Mörbisch, Schifffahrt auf dem Neusiedler See 
nach  Rust,  der  Stadt  der  Störche.  Nach  dem 
Abendessen Fahrt zum Prater und Rundfahrt „Wien bei 
Nacht“.
3. Tag: Stadtrundfahrt und -rundgang in Wien mit Füh­
rer, Besichtigung von Stefansdom, Hofburg, Schloss Bel­
vedere,  Hundertwasserhaus  und  Schloss  Schönbrunn. 
Abschlussabend  mit  Wiener  Buffet  und  musikalischer 
Begleitung.
4. Tag:  Rückfahrt über Krems durch die Wachau über 
Spitz  nach  Melk.  Besuch  des  Benediktinerstifts, 
Autobahn Linz-Wels-Passau-Nürnberg-Gerchsheim.
Leistungen:  Fahrt,  Übernachtung  im  4-Sterne-Hotel, 
HP,  Ausflug  Neusiedler  See,  Stadtführung,  Fahrt  zum 
Prater und Rundfahrt „Wien bei Nacht“.

Preis pro Person 250,- €, Einzelzimmerzuschlag pro Per­
son 60,- €.
Anmeldungen ab sofort bei Erich Erlenbach, Tel.: 478
Bei Anmeldung wird eine Anzahlung von 100,- € fällig.

VdK Gerchsheim
Die  VdK  -  Mitglieder  treffen  sich  mit  Partner  am 
Dienstag, 02.03.2004 zum Stammtisch um 14.30 Uhr bei 
Mathilde Müller.

S c h ö n f e l d

SV – Schönfeld 

I. Mannschaft
Am Sonntag,  den  29.  Februar  findet  in  Schönfeld  ein 
Freundschaftsspiel gegen den TuS Großrinderfeld statt.
Spielbeginn: 15.00 Uhr

Vorstandssitzung
Die nächste  Vorstandssitzung ist  am  Montag,  den 01. 
März um 19.30 Uhr im Sportheim.

Voranzeige Generalversammlung
Die Generalversammlung des SV Schönfeld findet  am 
20. März 2004 im Sportheim statt. Wünsche und Anträge 
müssen schriftlich bis spätestens 10. März 2004 beim 1. 
Vorstand Josef Schmitt eingegangen sein.

Obst- und Gartenbauverein Schönfeld
Wie bereits angekündigt finden am Freitag, den 05.03. 
die  Jahreshauptversammlung  des  Kreisverbandes  und 
am Samstag, den 06.03. unser diesjähriger Schnittkurs 
statt. Zu beiden Veranstaltungen darf ich recht herzlich 
einladen.  Abfahrt  am  Freitag  nach  Pülfringen  ist  um 
18.15 Uhr an der Bushaltestelle. Wir würden uns freuen, 
wenn wir wieder einige Mitfahrer/innen hätten.
Treffpunkt  für  den  Schnittkurs  ist  um  09.00  Uhr  am 
Lagerhaus.

Frauenkreis KLFB
Weltgebetstag 2004
Zum Mitbeten am Weltgebet der Frauen laden wir ganz 
herzlich ein.
Termin:  Freitag,  den 5.März ,  nach dem Abendgottes­
dienst.

Ilmspan

Obst- und Gartenbauverein Ilmspan e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kreis-
verbandes
Die Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes findet 
am  Freitag,  den  05.  März  um 19.00  Uhr,  im  neuen 
Bürgergemeinschaftshaus (am Sportplatz) in Pülfringen 
statt. Zu den Neuwahlen lädt der Ortsverein ein. 
Mitfahrgelegenheit bitte beim Vorstand Josef Dürr, Tel.: 
770 anmelden.

Jahreshauptversammlung 2003/2004
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Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
12. März im Gasthaus Sonnenwinkel
Beginn: 20.00 Uhr
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenken
2. Vortrag: Frau Wagner „Wichtigste Grundlage des 
    Gärtners: Bodenqualität“
3. Bericht der Vorstandschaft
4. Bericht des Kassiers
5. a) Bericht der Revisoren
    b) Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes (z. B. Jahresausflug)
7. Wünsche und Anträge 
8. Termine
Wünsche  und  Anträge  zu  Punkt  7)  können  mündlich 
oder  schriftlich  bis  zum  Beginn  der  Jahreshauptver­
sammlung beim Vorstand vorgebracht werden.
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder sowie Ortschafts- 
und  Gemeinderäte  zur  Jahreshauptversammlung  herz­
lich ein.
Zum Vortrag von Frau Wagner sind Gäste herzlich will­
kommen.

Object 5 Kirchliche Nachrichten

Großrinderfeld
Samstag, 28.02.: 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Gerard Betz - Emma 

u. Richard Bäuschlein - Fam. Adolf u. Mathilde 
Spinner u. Fam. Hermann Müller u. Ang. -  Wil­
helm Fath, Sr. Marzella u. Eltern - Leo u. Ju­
liane Stolzenberger, Richard, Franziska u. Karl 
Lang, Siegfried u. Hilde Reinhart

Sonntag, 29.02.: 1. Fastensonntag 
09.45 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde: Amt 

für Emil u. Anna Lurz u. Ang. - Gerlinde Geiger, 
Valentin u. Emma Berberich u. Ang. - Herbert 
Geiger u. Ang. - Georg Kleinmichel - Maria u. 
Wilhelm Schäfer, Anna, Gregor u. Fritz Dürr

13.00 Uhr Fastenandacht

Montag, 01.03.:
20.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis bei Fam. Brücher, 
                Alemannenstr. 37

Dienstag, 02.03.:
18.30 Uhr Amt  für  Pauline Weis  -  Ernestine u.  Genovefa 

Bach u. Ang. - Elmar Dürr u. Sofie Kuhn - Maria 
Lesch u. Eltern 

Mittwoch, 03.03.:
10.30 Uhr Krankenkommunion (Pfr.)

Donnerstag, 04.03.:
18.00 Uhr Rosenkranz für geistl. Berufe
18.30 Uhr Schülergottesdienst: Amt  für  Karl  Lang, 

Ehefrau u. Sohn Karl - Karl Spinner, Ehefrau u. 
Engelbert  Spinner  u.  Ang.   -  Helene u.  Adolf 

Behringer - Theres Lesch
anschl. Beichtgelegenheit (Pfr.)

Freitag, 05.03.:
14.30 Uhr Erstbeichte der Erstkommunionkinder 2004: 

14.30 Uhr Gruppe Mühleck/Schmitt
15.00 Uhr Gruppe Klingert/Knecht
15.30 Uhr Gruppe Grumbach/Hofmann
16.00 Uhr Gruppe Oberst/Mader
hier kein Kreuzweg

19.00 Uhr in der ev. Kirche in Wenkheim: 
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen, 
abschl.  im  ev.  Gemeindehaus  Wenkheim  ge­
mütliches Beisammensein 

Samstag, 06.03.: 
19.00 Uhr Vorabendmesse:  Amt  für  Emma  u.  Konrad 

Leuchtweis - Ludwig Dürr, Eltern u. Geschw.  - 
Martha Schäfer,  Kurt Koch u. Ang.  -  Oswald 
Weismann u. Hermann u. Frieda Stolzenberger 
- Fam. Geiger u. Stolzenberger

Sonntag, 07.03..: 2. Fastensonntag 
09.45 Uhr Hauptgottesdienst für  die  Pfarrgemeinde: 

Amt für Bruno Hofmann u. Ang. -  Gerhard u. 
Engelbert  Günther, Julius u.  Maria Häusler u. 
Fam. Zweng u. Ang. - Helmut Reinhart, Eltern 
u. Geschw.  - Fam. Stolzenberger, Behringer u. 
Pulzer - Fam. Geiger u. Stolzenberger

13.30 Uhr Taufe des Kindes David Hanke

Gottesdienste auswärts
Samstag, 28.02.:  Werbachhausen 17.30 Uhr Amt
Sonntag, 29.02.:   Wenkheim 09.00 Uhr Amt
Samstag, 06.03.:  Wenkheim 17.30 Uhr Amt
Sonntag, 07.03.:   Werbachhausen 10.30 Uhr Amt

Weltgebetstag der Frauen 2004
Der jährlich stattfindende Weltgebetstag der Frauen wird 
leider immer noch als vereinsinterne Veranstaltung des 
Frauenkreises missverstanden. 
Dabei ist das Leitmotiv dieser Veranstaltung: Alle Frauen 
auf  der  ganzen Welt  beten an einem bestimmten Tag 
(immer am 1. Freitag im März) um die gleiche Uhrzeit in 
einem gemeinsamen Anliegen, das jeweils von Frauen 
eines  Landes  formuliert  wird.  Dieses  Jahr  wurden  die 
Texte zum Thema „Im Glauben gestalten Frauen Zu­
kunft“ von den Frauen aus Panama vorbereitet. 
Wir teilen die weltweite Solidargemeinschaft seit Jahren 
mit den Wenkheimer Frauen und praktizieren damit ge­
lebte Ökumene.
In diesem Jahr treffen wir uns am Freitag, den 05. März 
2004  um  19.00  Uhr  in  der  Evangelischen  Kirche  in 
Wenkheim. Abfahrt in Fahrgemeinschaften ist um 18.45 
Uhr am Marktplatz.
Alle Interessierten sind dazu und zum anschließenden 
gemütlichen Beisammensein herzlich eingeladen.

Allen herzliche Grüße
euer Pfarrer Volker Ochs

Gerchsheim
Samstag, 28.02.:
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17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Georg u. Berta Ger­

nert  - Emil Kuhn u. Eltern - Albin Albert - Ed­
mund Bayer, Eltern u. Geschw. - Elisabeth u. 
Josef  Baumann - Gertrud, Anton u. Wolfgang 
Albert u. Karl Borst - Dorothea u. Albert Frank 
und deren Angeh.

Sonntag,   29.02.: 1. Fastensonntag   
09.45 Uhr Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde: 

Amt  für  Maria u.  Anton Walz u.  Edgar Kiesel 
-Rosa  u.  Wilhelm  Weis  -  Adam,  Maria,  Karl 
Brennfleck  u.  Oskar  Horn  -  Klara  Hartmann, 
Eltern u. Geschw. - Rita u. Anton Lesch, Erna 
u. Josef Deckert - Fam. Spiegel u. Baunach - 
Fam. Mehling u. Stoy und deren Angeh.

13.30 Uhr Andacht

Montag, 01.03.: Hl. Messe vom Tag  
08.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Muttergottes von der 

immerwährenden Hilfe     
16.00 Uhr Gruppenstunde im Gemeindezentrum  

Dienstag, 02.03.: Hl. Messe vom Tag  
18.30 Uhr  3. Seelenamt für Maria Blümm    
19.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindezentrum

Mittwoch,     03.03.: Hl. Messe vom Tag   
08.00 Uhr gestift. Hl. Messe für Rita u. Anton Lesch 

und deren Angeh. 

Donnerstag, 04.03.: Gebetstag um geistliche Berufe        
17.45 Uhr Rosenkranz in Anliegen der geistlichen Berufe 

mit Aussetzung u. Sakr. Segen
18.30 Uhr 2. Seelenamt für Anna Moninger - Amt für Fam. 

Kober u. Glückert - Katharina u. Ludwig Popp 
und deren Angeh.

Freitag, 05.03.: Hl. Messe vom Tag  (  Herz-Jesu-Freitag)  
18.00 Uhr Kreuzweg 
18.30 Uhr 3. Seelenamt für Anna Moninger - Amt für Fritz 

Groß  u. Tilly Kopecek - Eduard Adam und de­
ren Angeh.

Samstag,     06.03.: (Kollekte für die Kirchenrenovation)  
11.00 Uhr Ministrantentreffen  Gruppe  1  und  2 im  Ge­

meindezentrum
18.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Nikolaus u. Irmgard 

Seubert - Elisabeth u. August Heer - Jakob u. 
Rosa Kuhn - Martha Herold - Dora u. Ludwig 
Schiller - Fam. Stoy u. Hofmann - Fam. Fischer 
u. Strehle und deren Angeh.

Sonntag,   07.03.: 2. Fastensonntag (Kollekte für die Kir  ­  
chenrenovation) 
09.45 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde:

Amt für Karl Zeiner - Sonja May, Alois Karl u. 
Otto Wagner - Hedwig Krist, Anton Baunach u. 
Eltern - Rosa u. Fritz Reiner -  Erich Wörner, 
Joachim  Heinrichs  u.  Fam.  Albert  -  Maria 
Geiger  (bestellt  v.  Frauengemeinschaft)  und 
deren Angeh.

13.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen (gestaltet von der 
Frauengemeinschaft) 

Anmeldung zur Firmung 2004
Im November 2004 findet in unserer Gemeinde die Fir­
mung  statt.  Gefirmt  werden  die  Schuljahrgänge  vom 

01.07.1988 und 1989/90 (bis 30. Juni 1990) und auch äl­
ter. Anmeldeformulare zur Firmvorbereitung liegen in der 
Kirche aus. Die Jugendlichen, die an der Firmung teil­
nehmen  möchten,  bitte  ich,  ihre  Anmeldungen  im 
Jugendgottesdienst  am Donnerstag, den 11.03.04 um 
18.30 Uhr persönlich abzugeben.

VORANZEIGE – ELTERNABEND DER FIRMANDEN  
Am Donnerstag, den  18.03.04 um 20.00 Uhr findet im 
Gemeindezentrum ein Elternabend der Firmanden statt. 

Für die Fastenzeit wünsche ich Ihnen Momente der 
Ruhe und des Gebetes, Momente der Besinnung und 

Selbsterkenntnis. Mit tiefem Vertrauen auf Gott  
können wir so ein Gespür für das Gute und Richtige, 

für das Wesentliche auf unserem Weg entwickeln 
und vielleicht manches Verhalten, manche Einstel­

lung überdenken und ändern.
                                                          

Ihr Pfarrer Damian Samulski

Ilmspan
Sonntag, 29.02.: 1. Fastensonntag
08.30 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden  –  Jtg.  A.f.  Adam 

Brennfleck  –  A.f.  Josef  Brennfleck  – A.f. 
Mathilde u. Ludwig Eidel

13.30 Uhr Krankensalbung  in  der  Kirche  –  Ein 
Sakrament  der  Kranken,  nicht  der 
Sterbenden  oder  gar  der  Toten.  „Letzte 
Ölung“ sollte nicht mehr gesagt werden.
vorher Rosenkranz f. d. Teilnehmer 

Montag, 01.03.: 
 07.30 Uhr A.z. Muttergottes n.d.  Meinung – A.z. Hl. 

Josef n.d. Meinung (nachgeholt) 

Mittwoch, 03.03.: 
09.30 Uhr Krankenkommunion
18.00 Uhr Rosenkranz um geistl. Berufe
18.30 Uhr 2. S.-A. f. Inge Siegel – Ludovika Konrad 

–  Gest.  A.  f.  Ida  u.  Eugen  Stoy  u.  Erni 
Ohly  –  Schülergottesdienst   -  Gebet  um 
geistl. Berufe, Segen

Freitag, 05.03.:
 07.30 Uhr HJA. f.  Fritz Polifka – Gest.  A f.  Valentin 

u.  Maria  Schrank  –  Gest.  A.  f.  Josef 
Schrank  u. Eltern – Weihegebet, Segen

Samstag, 06.03.:
 18.30 Uhr Vorabendmesse zum 2. Fastensonntag

Kirchenbesucher-Zählung 
A.f.d.  Pfarrgemeinden  –  3.  S-A.  f.  Inge 
Siegel - Jtg.-A. f.  Emma Kuhn - Jtg.-A. f. 
Adolf  Zäuner  –  Alfred  Wohlfarth  u.  ++ 
Ang.

Sonntag, 07.03.: 
13.00 Uhr Fastenandacht – Vorbeter 774

Schönfeld
Sonntag, 29.02.: 1. Fastensonntag  
10.00 Uhr Jtg.  A.f.  Dionys  Nahm,  Alfred  u.  Lioba 

Schäfer  –  Hermine,  Rudi  u.  Waltraud 
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Tinter – Rosa Kühner u. Angeh. - Schäfer 
u.  Geiger   -  Juliane  Schäfer  –  Bernhard 
Reinhardt u. ++ Angeh.

13.00 Uhr Kreuzwegandacht 775 Vorbeter

Dienstag, 02.03.: 
07.30 Uhr A. z. Sr.  Blandine – Gest.  A.  f.  Apollonia 

u.  Simon Schäfer  –  Gest.  A.  f.  Georg  u. 
Katharina Schebler

Mittwoch, 03.03.:
09.00 Uhr Krankenkommunion

Donnerstag, 04.03.: Gebet um geistl. Berufe 
07.30 Uhr A.z.  Ehren  d.  hl.  Dreifaltigkeit  - 

verlassene arme Seelen - Segen

Freitag, 05.03.:
18.00 Uhr Rosenkranz um geistl. Berufe
18.30 Uhr HJA f.  Fam. Schott u. Zipprich – Valentin 

u. Agnes Öchsner u. ++ Angeh. – Martina 
Nahm – Josef Penz – Gest. A. f. Sebasti­
an,  Regina u.  Tanja  Schrank  -  Weihege­
bet - Segen

Sonntag, 07.03.: 2. Fastensonntag 
10.00 Uhr Zählung der Kirchenbesucher

Jtg.-A.  f.  Helmut  Nahm  –  leb.  u.  ++  d. 
Fam. Helmut Michelbach – Simon u. Ani­
ta  Krapf  –  Jtg.-A.  f.  Alois  Bittermann  – 
Jtg.-A.  f.  Johann Kordmann – Leb.  u.  ++ 
Stang  u.  Himmel  –  Bernhard  Seiden­
spinner u. Eltern -

13.00 Uhr Fastenandacht, Segen 774

Montag, 01.03. 14.15 Uhr:  Erstkommunion-Unterricht  

Krensheim     
Samstag, 29.02.:        18.00 Uhr Vorabendmesse             
Donnerstag, 04.03.:   18.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 07.03.:         08.30 Uhr Amt           

Gedanken zur „österlichen Bußzeit“
Die Zahl 40 hat in der hl.  Schrift  eine besondere 
Bedeutung. Es ist die Zahl der Erwartung, der Vor­
bereitung,  der Buße und des Fastens.  -  40 Tage 
und Nächte dauerte die Sintflut. - 40 Jahre zogen 
die Israeliten durch die Wüste, bevor sie in das ge­
lobte Land kamen. - 40 Tage weilte Moses auf dem 
Berg Sinai. - 40 Tage lang predigte Jonas Buße in 
der Stadt Ninive. - 40 Tage lang fastete Jesus in 
der Wüste und wurde dann vom Teufel versucht. - 
40 Tage hindurch erschien Jesus nach seiner Auf­
erstehung den Jüngern und sprach mit Ihnen vom 
Reich Gottes.
In einer 40-tägigen „österlichen Bußzeit“ sollen sich 
die  Gemeinden  und  die  einzelnen  Gläubigen  auf 
die Mitte ihres Glaubens besinnen.

Wünsche Ihnen allen einen „guten Start“ 
in diese österliche Bußzeit 

Euer Josef Kühner, Pfr.

Evangelische Kirchengemeinde

Wenkheim
Zusagen und Anfragen Gottes:
Als ich in Angst war, rief ich den Herrn an und schrie zu 
meinen Gott; da hörte er meine Stimme.
Psalm 18,7

Sonntag, 29.02.:
10.00 Uhr Gottesdienst  mit  Pfarrer  i.  R.  Salge  aus 

Unteraltertheim.  Zur  gleichen  Zeit  ist 
Kindergottesdienst

14.00 Uhr Frühjahrskonferenz  der  Liebenzeller  Ge­
meinschaft in Bad Mergentheim

Montag, 01.03.:
17.00 Uhr Kindertreffen
19.00 Uhr Teenietreff
20.00 Uhr Hauskreis (1) bei Petra Thoma, Siedlung
20.00 Uhr „Ökumenischer Bibelkreis Großrinderfeld“ 

bei Ingeborg Brücher, Alemannenstr.

Dienstag, 02.03.: 
 9.45 Uhr „Purzeltreff“  für  Mütter  und  Väter  mit 

Kleinkindern
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 03.03.:
14.30 Uhr 
16.30 Uhr

– 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
– 18.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)

19.30 Uhr Gebetstreff
20.00 Uhr Kindergottesdienstvorbereitung

Donnerstag, 04.03.:
17.00 Uhr Bubenjungschar
19.30 Uhr Bibelkreis (2) im Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugendkreis mit Klaus Stoll

Freitag, 05.03.:
15.30 Uhr Kunterbunte Kinderstunde
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen

Samstag, 06.03.:
20.00 Uhr Spieleabend  mit   Kindern  im  Gemeinde­

haus

Sonntag, 07.03.:
09.30 Uhr Gottesdienst  mit  Pfarrer  Oliver  C. 

Habinger. Es ist kein   Kindergottesdienst.
10.30 Uhr Frauentag  in  der  Turnhalle.  Thema: 

Danke  –  mir  reicht`s.  Burnout  –  Ausge­
brannt - sein

14.00 Uhr Thema:  Freude  im  Miteinander  -  Bezie­
hungen gestalten

Ev. Pfarrbüro Wenkheim - Öffnungszeiten:
Dienstag, 02.03.04    09.00 – 11.30 Uhr
Freitag,    05.03.04    08.15 – 10.45 Uhr

Bezirkskonferenz  der  Liebenzeller  Gemein­
schaft  am  Sonntag,  den  29.02.2004  um  14.00 
Uhr  im  Dorfgemeinschaftshaus  Bad 
Mergentheim – Neunkirchen 
Der  Missionsdirektor  der  Liebenzeller  Mission, 
Martin  Auch,  wird  über  das  Thema  „Wozu  heute 
noch  Mission?“ sprechen.  Martin  Auch  hat  seine 
Berufsausbildung  in  der  Druckindustrie  absolviert. 
Danach das Theologische Seminar  in  Bad Lieben­
zell  abgeschlossen  und  war  zwei  Jahre  im  Süd­
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deutschen Verband tätig.  Von 1988 – 2003 war er 
mit  seiner Familie (Frau Tabea und vier Kinder) in 
Bangladesch als  Missionar  in der  Gemeindearbeit, 
Jugendarbeit  und  der  theologischen  Arbeit  tätig. 
Die  letzen paar  Jahre  in Bangladesch  fungierte  er 
als  Leiter  und  Bindemitglied  zwischen  der 
Missionsleitung  Deutschland  und  dem  Gemeinde­
verband   Bangladesch.  Seit  Juni  2003  ist  er 
Missionsdirektor  der  Liebenzeller  Mission.  Die 
Liebenzeller Mission ist die zweitgrößte evangelika­
le  Mission  in  Deutschland  mit  244  Missionaren  in 
22  verschiedenen  Ländern.  Die  musikalische  Um­
rahmung wird von verschiedenen Chören gestaltet. 
Wie jedes Jahr findet parallel zur Veranstaltung ein 
separates  Kinderprogramm  statt.  Den  Abschluss 
der  Konferenz  bildet  das  gemeinsame  Kaffeetrin­
ken.  Weitere  Informationen  beim  LGV  –  Bezirk 
Tauberland unter 07931/52225
Wir laden herzlich dazu ein!

Weltgebetstag der Frauen
Die  Frauen  aus  Panama  laden  uns  ein,  mit  ihnen 
den  Weltgebetstag  zu  feiern.  Sie  fordern  uns  auf 
„Im Glauben gestalten Frauen Zukunft.“
Der Gottesdienst  ist  am 05. März um 19.00 Uhr in 
der  ev.  Kirche.  Anschließend  sind  alle  Frauen  ins 
Gemeindehaus zu einem gemütlichen Beisammen­
sein  eingeladen.  Herzliche  Einladung  an  alle 
Frauen  aus  Wenkheim,  Großrinderfeld,  Brunntal 
und Werbachhausen.

Familienanzeigen   und

Werbung

Nächster TÜV – Termin
für sämtliche Fahrzeuge

am Donnerstag, 04. März 2004 ab 13.00 Uhr und
am Donnerstag, 11. März 2004 ab 13.00 Uhr

Reiner Schäfer
KFZ-Meisterbetrieb
Landmaschinen-Schlosserei
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261

1a Autoservice Dieter Körner Großrinderfeld
   Tel.: 09349/1616  ∗  www.eu-autopartner.de
        

Jeden Mittwoch TÜV für sämtliche Kfz im Hause

•Pannenhilfe und Unfallreparatur

•Kfz-Reparaturen aller Fabrikate mit Mobilitätsgarantie

•Inspektionen auch für Neufahrzeuge in der Garantie­
zeit

•EU-Neuwagen und Jahreswagen mit voller Werksgarantie

Steuerfachangestellter
übernimmt gerne Ihre Buchführung

Buchhaltungsbüro Karl-Heinz Appel

Kleinrinderfelder Straße 17
97950 Großrinderfeld, Schönfeld

Tel.: 09344/929150
oder 0179/5387911

E-Mail: k-h_appel@VR-Web.de

Suche 3- bis 4-Zimmerwohnung,  ca. 80 qm 
mit Balkon oder Terrasse und Stellplatz.

Tel. 0931/4173520

FÖRDEKREIS   I n t e n s  i v e  Schülerförderung
Schülerbezogener Unterricht  (alle Schularten)  in Ma­
thematik, Deutsch, Englisch, Latein, Französisch und 
Rechnungswesen
nachmittags 1-2 x pro Woche in Kirchheim. 
Weitere Auskünfte unter
Tel.:09366/6589 - Frau Reich (Mobil:0179-1151959)

Für  die  Glückwünsche,  Blumen  und  Ge­
schenke anlässlich unserer 

                  Goldenen Hochzeit 

möchten wir uns bei allen Gratulanten recht  
herzlich bedanken.

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

                      Rosina und Franz Geiger  

Gerchsheim, im Februar 2004
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Ratgeber für Besitzer von Altbauten:

„Gebäude modernisieren – Energie sparen!“

Auch Altbauten können die Anforderungen der Energieeinsparverordnung erfüllen oder gar übertreffen. Mit dem neuen 
Ratgeber  „Gebäude modernisieren – Energie sparen!“ helfen die Verbraucherzentralen Besitzern älterer Immobilien 
bei der Planung von Maßnahmen, welche die Heizkosten senken, den Wohnwert steigern und darüber hinaus noch 
der Umwelt nutzen.
Schritt für Schritt zeigt der Leitfaden, wo ein Haus Energie verlieren kann, wie konkrete Schwachstellen ausfindig ge­
macht werden können und welche Maßnahmen sich zur energetischen Verbesserung des Gebäudes eignen. Sind vom 
Keller bis zum Dach alle Energiefresser identifiziert, kann die Modernisierung angegangen werden: Mit Hilfe des Rat­
gebers  erfahren  Bauherren,  für  welche  Arbeiten  Fachleute  wie  Energieberater,  Architekten,  Fachingenieure  oder 
Handwerker  hinzugezogen werden sollten, worauf  bei Planung und Bauablauf  zu achten ist  und für  welche Maß­
nahmen ein Baugesuch erforderlich sind. Hinweise zur Abnahme von Handwerkerleistungen, zur Prüfung von Abrech­
nungen, zur Gewährleistung sowie Informationen zu den gesetzlichen Vorschriften zum energiesparenden und im­
missionsarmen Bauen helfen den Bauherren bei der Abwicklung ihres Vorhabens. Informationen über Baustoffe und 
Bauteile sowie Empfehlungen zum richtigen Heizen und Lüften die runden den 288 Seiten starken Ratgeber ab.
„Gebäude modernisieren – Energie sparen“ kann gegen Rechnung bestellt  werden beim Versandservice  Verbrau­
cherzentrale Baden-Württemberg e.V., Postfach 1125, 59930 Olsberg, Fax 02962 / 80 01 49 oder per Email an: bro­
schueren@vz-bawue.de. Das Buch kostet inklusive Versand 16,80 Euro.

Brauchen Männer spezielle Pflegeprodukte?
Das männliche Interesse an Körperpflege und Kosmetik ist in den vergangenen Jahren proportional zum Angebot der 
Hersteller kontinuierlich gestiegen. Beim Beratungsschwerpunkt ‚Herrenkosmetik’ informiert die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg, ob die zusätzlichen Flaschen und Tiegel in unseren Bädern Sinn machen.
Neben traditionell angebotener Herrenkosmetika wie Rasierwasser, Aftershave und After-Balm werden zunehmend 
spezielle Duschbäder,  Duschlotionen,  Haarpflegemittel,  Deodorants,  Gesichtscremes,  Masken,  Körperlotionen und 
Peelings für ‚ihn’ angeboten. Männerhaut ist stärker behaart. Da jedes Haar von mehreren Talgdrüsen umgeben ist, 
neigt die männliche Haut zu verstärkter Fettbildung und häufiger zu Hautunreinheiten. Die Epidermis von Männern ist 
dicker, das Unterhautfettgewebe schwächer ausgebildet als bei Frauen.

mailto:broschueren@vz-bawue.de
mailto:broschueren@vz-bawue.de
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Ob diese Unterschiede spezielle Pflegeprodukte für Männer erfordern und was Männer gegen vorzeitige Hautalterung 
unternehmen können, beraten die Expertinnen der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg von Montag den 16. bis 
Donnerstag den 19. Februar zwischen 15 und 18 Uhr unter der Telefonnummer 0900-1-77 44 42 (€ 1,75/min, nur aus 
dem deutschen Festnetz).

15.000 Unterschriften für bessere Lebensmittelkennzeichnung
Was drin ist, muss draufstehen!
Bei Lebensmitteln wollen Verbraucher wissen, was drin ist.  Doch das Recht der Lebensmittelkennzeichnung weist 
Lücken auf und die Hersteller geizen mit Informationen. Im Rahmen einer bundesweiten Kampagne hatten die Ver­
braucherzentralen ihren Besuchern angeboten, auf roten Karten ihr Votum für eine bessere Lebensmittelkennzeich­
nung abzugeben. 15.000 unterschriebene Rote Karten wurden dem Staatssekretär Matthias Berninger vom Bundes­
ministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft überreicht.
"Verbraucher wollen beim Kauf klar erkennen, wo und wie Lebensmittel hergestellt werden und welche Zutaten sie ent­
halten", schließt Christiane Manthey, Leiterin der Ernährungsberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
aus dem Ergebnis der Aktion. Während beim Computer- oder Handykauf heute alle technischen Details bekannt ge­
macht werden, bleiben immer noch zu viele Informationen über das, was wir essen, im Dunkeln. Zwar seien einige 
Verbesserungen zu verzeichnen, etwa bei der Angabe der Haltungsform von Legehennen, und einige Gesetze in der 
EU auf den Weg gebracht, etwa bei der Allergiekennzeichnung. Doch immer noch klaffen empfindliche Lücken:

• Lose verkaufte Lebensmittel werden fast gar nicht gekennzeichnet
• Herstellerangaben für Rückfragen oder Auskünfte zu den Produkten fehlen
• Regionale Herkunft ist selten erkennbar
• Die Haltungsform von Nutztieren wie Schweinen und Rindern wird verschwiegen.
• Das Herstellungsdatum wird nicht genannt, nur das Mindesthaltbarkeitsdatum
• Die Zutatenliste ist lückenhaft

Eine Stichprobe der Verbraucherzentralen zeigt: Nur 13 Prozent der Verpackungsfläche von Lebensmitteln enthält Ver­
braucherinformationen wie Gewicht,  Mindesthaltbarkeitsdatum oder Zutatenliste.  Die restlichen 87% bedeckt  Wer­
bung: Bunte Bilder zeigen Früchte, wo nur Fruchtpulver oder Aromen enthalten sind, Garnierungsvorschläge wecken 
Illusionen über den Packungsinhalt, ländliche Romantik lenkt von tierquälerischer Massentierhaltung ab.
Verbraucherschützerin Manthey fordert: "Schluss mit dem großen Schweigen auf dem Etikett. Was drin ist, muss end­
lich draufstehen!"

Keine wirklichen Alternativen am Strommarkt in Sicht:

Verbraucherzentrale fordert geeignete Wettbewerbsregeln

Die Liberalisierung des Strommarktes hat die Lage der Privatkunden nicht verbessert. Fast täglich ändern sich Preise, 
Geschäftsbedingungen sowie die Möglichkeiten, überhaupt Strom von einem anderen Unternehmen zu beziehen. Na­
hezu alle seit der Liberalisierung neu in den Markt getretenen Anbieter sind am fortbestehenden regionalen Monopol 
der Netzbetreiber gescheitert. Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg fordert von der Politik, jetzt endlich den 
Wettbewerb zu stärken, indem sie den Netzzugang erleichtert und die überhöhten Netznutzungsentgelte kontrolliert, 
um einen funktionierenden Strommarkt zu schaffen. Nur so kann ein weiteres Ansteigen der Strompreise zu verhindert 
werden.

„Die Verbraucher zahlen die Zeche für die misslungene Liberalisierung des Strommarktes“, bringt Alf Hänle, Energie­
experte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg die derzeitige Situation auf den Punkt. Die jüngsten Strompreiss­
teigerungen belegen, dass die großen Energieversorger ihre Marktmacht zu Lasten der privaten Endabnehmern aus­
nutzen können. Seit Beginn der Liberalisierung sind die Strompreise für industrielle Großabnehmer um mehr als 25% 
gesunken, während private Haushalte heute wieder mehr bezahlen als vor der Marktöffnung. In Bundesländern, wel­
che die Strompreisaufsicht des Landes noch wahrnehmen, sind die Preise merklich weniger gestiegen als in Baden-
Württemberg. Die Preisdifferenzen der momentan im Lande verfügbaren Angebote sind oft so minimal, dass der Auf­
wand des Wechsels den Nutzen übersteigt. Viele der neuen Verträge bieten auch keine Preissicherheit über längere 
Zeiträume. "Kunden, die Sonderverträge abschließen, sollten sich überlegen, die gesicherten Rechtspositionen des All­
gemeinen Tarifs nur dann aufzugeben, wenn es sich finanziell wirklich lohnt“, rät Hänle.

Fünf Jahre nach der Liberalisierung in der Stromwirtschaft ist es höchste Zeit, Regeln für den Strommarkt zu schaffen, 
die geeignet sind, den erwünschten Wettbewerb herbei zu führen und zu sichern. Die anstehende Anpassung des 
geltenden Rechts an die geänderten stromwirtschaftlichen Verhältnisse muss auch die Stromkunden vor den Netz­
monopolen schützen. Die Verbraucherzentrale fordert die Stromanbieter auf, die tatsächlichen Kosten der Strombereit­
stellung in den jeweiligen Kundensegmenten offen zu legen. Dabei darf die Last der erforderlichen Umweltabgaben 
nicht überwiegend auf private Haushalte abgewälzt werden.
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